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hi®üs Niedernhaüseft spenden an „CaFgo Human €are" für mediziüis€hen Einsffitz

Von
Cadsten Fritsch

NIEBERNriAUS\EN.  Der  Präsi-
dent des Lions Club Niedemhau-
sen,  Dr.  Dirk  Lorbach,  hat  am
1. Februar dem 1. Vorsitzenden
von Cargo Human Care  -  eine
lnitiätive von Lufthansa CargoL
Flu8kapitän Fokko Doyen - einen
Schedk in Höhe von 2000 Euro
überreicht. Das Geld samnelten\
die Mitgüeder des Lions Club aüf
dem  Weihnachtsmarkt,  indem
sie  dort  Glühwein  und  Cr€pes
verkauften.
Der Verein  Cargo  Human  Care
{CHC) wurde 2007 gegründet rit
dem Ziel, medizinische Hüfe für
Bedü£ffige  ohne  ausreichendes
Einkommen  zür  Verfiigung  zu

han§a Cargo die Transportkosten,
un md 50 ebienamtlich tätige

erschiedgnster Fachrich-
au§  Deuts'chland  na€h

Nairobi  (Kenia)  zu fliegen, um
ao`rt mentgeltlich Patienten zu
ähandü.

Wgiteren betreibt CHC neben
dem Medical Center ein Wrisen-
hau§ (Mothers` Merqr Home) fiir
bis  zu  120  Wri§enkinder  imd
eine  „John  Kaheni  Residence"
fiir bis zu 60 junge Menschen.

Sie §ind ehemalige Bewohner des
Wäisenhauses, die dort während
ihrer Bemfsausbfldupg oder Stu-
dienLzeit leben, um anschließend
mit   eigenem  Einkommen   ein
mögüchst selbstständiges Leben
auffiehmen zu könneiL '
Ziel von CHC ist es, aktiv »Hil£e
zur Selbsthfife" zu leisten. Finan-
ziert  wird  CHC  ausschließlich

durch Spenden von Privaten, Fi[-
men,  Stifiungen,  Vereinen,  Pa-
tenschaften,   Nachlässen.  I.aut
Doyen kommen die Mttel infol-
ge  sehr niedriser Verwaltungs-
kos{en vbn ledignch O,7 Prozent

ei den Bedür£-
ti8en bzw. sie betriebe-
nen Projdstm an. Mehr lnfos da-
zu abt es unter www.cargohu-

mancare.de. Der Lions Club Nie-
demhausen unterhält persönli-
chen Kontakt zu CHC und ffeut
sich, die Erlöse des vergangenen
Weihnacht6marktes überreiden
zu können.  Denn ohne die eh-
renamtliche ißbeit wäre die We]t
ein  Stückchen  ämer  an  Hoff-
nung,  Zuversicht und  Gemein-
schaft.


